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In Europa findet ein Bevölkerungsaustausch statt 
Giulio Meotti1 am 20. Juni 2017 auf https://de.gatestoneinstitute.org  

Menschenschmuggler bringen die Migranten zu den Schiffen der NGOs, die dann italienische Seehäfen anlaufen. 
Eine weitere juristische Untersuchung wurde eröffnet über die wirtschaftlichen Interessen der Mafia bei der Ver-
waltung der Migranten nach ihrer Ankunft. 

Man kann die Migranten nicht mit den vor dem Nazismus fliehenden Juden vergleichen. Papst Franziskus hat zum 
Beispiel vor kurzem die Migrantenzentren mit Nazi-Konzentrationslagern verglichen. Wo sind die Gaskammern, 
medizinischen "Experimente", Krematorien, Sklavenarbeit, Zwangsmärsche und Erschiessungskommandos? Die-
se Vergleiche werden von den Medien aus einem einzigen Grund verbreitet: die Debatte darüber zum Schweigen 
zu bringen. 

Bis 2065 wird erwartet, dass 14,4 Millionen Migranten ankommen werden. Zu den mehr als fünf Millionen Ein-
wanderern, die derzeit in Italien sind, hinzugezählt, wird erwartet, dass 37% der Bevölkerung Ausländer sein wer-
den: mehr als einer von drei Einwohnern. 

Zuerst war es die ungarische Route. Dann war es die Balkanroute2. Jetzt ist Italien das Epizentrum dieses demo-
graphischen Erdbebens, und es ist Europas weicher Untergrund geworden, während Hunderttausende von Migran-
ten ankommen. 

Mit fast 10.000 Ankommenden3 kürzlich in einer einzigen Drei-Tage-Periode übersteigt die Zahl der Migranten 
im Jahr 2017 die 60.000 - 48% mehr als im gleichen Zeitraum des Vorjahres, als es 40.000 waren. Über das Os-
terwochenende wurde eine Rekordzahl4 von 8000 Migranten im Mittelmeer gerettet und nach Italien gebracht. 
Und das ist nur die Spitze des Eisbergs: Während des Sommers wird die Zahl der Ankünfte aus Libyen nur noch 
zunehmen. 

 

Ein hölzernes Boot, das Migranten trägt, wartet darauf, zum Schiff Topaz Responder eskortiert zu werden, wäh-
rend die Mitglieder der Migrant Offshore Aid Station am 21. November 2016 in Pozzollo, Italien, eine Rettung 
auf See durchführen. (Foto von Dan Kitwood / Getty Images) 

                                                           
1 Englischer Originaltext: A Replacement of Population is Taking Place in Europe - Übersetzung: Daniel Heiniger 
2 https://www.nytimes.com/2015/07/19/world/europe/route-of-migrants-into-europe-shifts-toward-balkans.html?_r=0  
3 http://www.ansa.it/sito/notizie/topnews/2017/05/29/migranti-sbarchi-2017-a-quota-60mila_613d43a9-285d-4e32-93ce-
c848c20010df.html  
4 http://www.telegraph.co.uk/news/2017/04/18/8000-migrants-rescued-mediterranean-brought-italy-easter-long/  
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In Italien ist ein Bevölkerungsaustausch im Gang. Doch wenn man die Mainstream-Zeitungen öffnet, dann findet 
man diese Zahlen kaum. Kein Fernsehsender hat sich derzeit entschieden, dem aktuellen Geschehnissen Sendezeit 
zu widmen. Kritik ist nicht erlaubt. Die Invasion gilt als erledigtes Geschäft. 

Im Jahr 2016 landeten 176.5545 Migranten in Italien - ein achtfacher Anstieg seit 2014. Im Jahr 2015 waren es 
103.792. Im Jahr 2014 waren es 66.066. Im Jahr 2013 waren es nur 22.118. In den letzten vier Jahren erreichten 
427.000 Migranten Italien. In den ersten fünf Monaten dieses Jahres, 2017, empfing Italien 10% der Gesamtzahl 
der Migranten der letzten vier Jahre. Es gibt Tage, an denen die italienische Marine und Küstenwache in 24 Stun-
den 1.700 Migranten6 retten. Das Land ist erschöpft. Es gibt italienische Dörfer, in denen ein Zehntel der Bevölke-
rung7 bereits aus neuen Migranten besteht. Wir sprechen über kleine Städte mit 220 Einwohnern und 40 Migran-
ten. 

Einer der Hauptaspekte dieser demographischen Revolution ist, dass es in einem Land stattfindet, das dramatisch 
altert. Nach einem neuen Bericht des italienischen Amtes für Statistik8 wird die italienische Bevölkerung in einem 
halben Jahrhundert auf 53,7 Millionen fallen - ein Verlust von sieben Millionen Menschen. Italien, das eine der 
niedrigsten Geburtenraten der Welt hat, wird jedes Jahr zwischen 600.000 und 800.000 Bürgern verlieren. Die 
Einwanderer werden mehr als 14 Millionen zählen, etwa ein Viertel der Gesamtbevölkerung. Aber im pessimis-
tischsten Szenario könnte die italienische Bevölkerung auf 46 Millionen fallen, ein Verlust von 14 Mio Menschen. 

Im Jahr 2050 wird ein Drittel der italienischen Bevölkerung aus Ausländern bestehen, so ein UNO-Bericht "Er-
satzmigration: Ist das eine Lösung für abnehmende und alternde Bevölkerungsgruppen"9, der einen kulturellen 
Schmelztiegel entwirft, der auf kulturelle und soziale Spannungen explodieren könnte. Das Niveau der Neuan-
kömmlinge wird bis 2065 von 300.000 auf 270.000 Personen pro Jahr fallen. Im selben Zeitraum wird erwartet, 
dass 14,4 Millionen Menschen10 ankommen werden. Zu den mehr als fünf Millionen Einwanderern, die derzeit in 
Italien sind, hinzugezählt, wird erwartet, dass 37% der Bevölkerung Ausländer sein werden: mehr als einer von 
drei Einwohnern. 

Darüber hinaus wurde das humanitäre Hilfesystem von neuen Skandalen getroffen. "Die zu verifizierende Hypo-
these ist, dass Subjekte, die mit ISIS verknüpft sind, als logistische Unterstützung für Migrationsströme fungie-
ren", war eine Warnung, die vor kurzem vor dem Schengen-Komitee präsentiert wurde, vor dem italienischen An-
ti-Mafia- und Anti-Terror-Staatsanwalt Franco Roberti11. Es gibt jetzt Richter, die den Zusammenhang zwischen 
den Migrantenschmugglern in Nordafrika und den italienischen NGOs, die sie im Mittelmeerraum retten, untersu-
chen12. Menschenschmuggler bringen die Migranten zu den Schiffen der NGOs, die dann italienische Seehäfen 
anlaufen. Eine weitere juristische Untersuchung13 wurde eröffnet über die wirtschaftlichen Interessen der Mafia 
bei der Verwaltung der Migranten nach ihrer Ankunft. 

Nur 2,65 Prozent14 der Migranten, die in Italien ankamen, erhielten gemäß den Vereinten Nationen Asyl als echte 
Flüchtlinge. Die anderen Menschen flüchten anscheinend nicht vor Krieg und Völkermord. Doch trotz all dieser 
Beweise kann man die Migranten nicht mit den Juden vergleichen, die vor dem Nazismus flohen. Papst Franzis-
kus hat zum Beispiel vor kurzem die Migrantenzentren mit Nazi-Konzentrationslagern15 verglichen. Man fragt 
sich, wo sind die Gaskammern, medizinischen "Experimente", Krematorien, Sklavenarbeit, Zwangsmärsche und 
Erschiessungskommandos. Italienische Zeitungen führen jetzt Artikel über den "Mittelmeer-Holocaust"16 und ver-
gleichen die Migranten, die im Versuch sterben, Süditalien zu erreichen, mit den in Auschwitz vergasten Juden. 
Ein anderer Journalist, Gad Lerner17, beschrieb, um die Migranten zu unterstützen, ihren Zustand mit demselben 
Wort, das von den Nazis gegen die Juden geprägt wurde: Untermensch, minderwertige Menschen. Diese Verglei-
che werden von den Medien aus einem einzigen Grund verbreitet: um die Debatte darüber zum Schweigen zu 
bringen. 

                                                           
5 http://www.huffingtonpost.it/2017/01/04/numero-migranti-italia-nel-2016_n_13956256.html  - Anmerkung atheisten-info: die EU-
Zahlen lauteten für Italien 2016 auf 121.185, später wurden sie auf 122.960 berichtigt - auf pro Million Einwohner gerechnet wä-
ren das 2.026, Österreich hatte 2016 pro Million Einwohner 4.930 - 2015 waren diese Zahlen noch viel weiter auseinander: Ita-
lien: 1.386, Österreich: 10.362 - Österreich ist also vergleichsweise weitaus mehr belastet! 
6 https://www.avvenire.it/attualita/pagine/soccorsi-1700-migranti  
7 http://www.ilgiornale.it/news/politica/linsostenibile-assalto-piccola-italia-cos-laccoglienza-1396827.html  
8 http://www.ilgiornale.it/news/cronache/istat-nel-2065-meno-60-milioni-abitanti-cresce-numero-degli-1390012.html  
9 http://www.un.org/esa/population/publications/ReplMigED/Italy.pdf  
10 http://www.liberoquotidiano.it/news/italia/12369133/report-istat-italia-immigrati-nel-2065-uno-su-tre.html  
11 http://www.secoloditalia.it/2017/05/flusso-migranti-italia-forse-legato-allisis-allarme-del-capo-dellantiterrorismo/  
12 http://www.ilgiornale.it/news/politica/cos-scafisti-scortano-i-migranti-fino-navi-delle-ong-1390028.html  
13 http://www.lasicilia.it/news/catania/80604/migranti-zuccaro-gli-interessi-della-mafia-attirati-dai-soldi-per-l-accoglienza.html  
14 http://www.dailymail.co.uk/news/article-4442910/Less-3-migrants-reached-Italy-refugees.html  
15 http://www.reuters.com/article/us-pope-martyrs-idUSKBN17O0MI  
16 http://www.ilfattoquotidiano.it/2014/08/26/migranti-la-conta-dei-morti-nellolocausto-mediterraneo/1099199/  
17 http://www.gadlerner.it/2009/08/26/i-migranti-e-la-shoah/  
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Um zu verstehen, wie schändlich diese Vergleiche sind, müssen wir einen Blick auf die Kosten18 eines jeden 
Migranten für Italiens Schatzkammer werfen. Einwanderer, einmal registriert, erhalten ein monatliches Einkom-
men von 900 Euro pro Monat (30 Euro pro Tag für persönliche Ausgaben). Weitere 900 Euro gehen an die Italie-
ner, die sie beherbergen. Und 600 Euro werden benötigt, um Versicherungskosten zu decken. Insgesamt kostet je-
der Einwanderer Italien 2.400 Steuer-Euro im Monat. Ein Polizist verdient die Hälfte dieser Summe. Und ein Ma-
rine-Freiwilliger, der die Migranten rettet, erhält ein Stipendium von 900 Euro im Monat. Waren die Nazis so 
freundlich mit ihren jüdischen Untermenschen? 

Die Kosten der Migranten für die öffentlichen Finanzen Italiens sind bereits immens und sie werden die Möglich-
keit jeglichen Wirtschaftswachstums zerstören. "Die Gesamtauswirkungen der Migrantenausgaben auf den italie-
nischen Haushalt werden derzeit auf 2,6 Mrd. EUR für 2015 quantifiziert und dürften für 2016 3,2 Mrd. und für 
2017 4,2 Mrd. in einem konstanten Szenario liegen", erklärt19 das Wirtschaftsministerium. Wenn man dies ins 
Verhältnis bringen will, dann geben diese Zahlen eine klarere Vorstellung davon, wie viel Italien in dieser Krise 
ausgibt: Im Jahr 2017 gibt die Regierung 1,9 Milliarden Euro aus für Renten, aber 4,2 Milliarden Euro für Mig-
ranten sowie 4,5 Milliarden Euro für den nationalen Wohnungsplan gegenüber 4,2 Milliarden Euro für Migranten. 

Das italienische Kultur-Establishment konzentriert sich nun ganz auf die Unterstützung dieser Massenmigration. 
Der italienische Film, der bei den Oscars im vergangenen Jahr nominiert wurde, ist Feuer auf See, in dem die 
Hauptfigur ein Arzt ist, der die Migranten bei ihrer Ankunft behandelt. Der italienische Ministerpräsident Matteo 
Renzi trug 27 DVDs des Films20 mit ihm zusammen an eine Sitzung des Europarates. Italiens kommerzielle Fern-
sehsender produzierten viele Fernsehprogramme über die Migranten, wie "Lampedusa"21, nach der italienischen 
Insel. 100.000 Italiener gingen sogar auf die Straßen22 von Mailand für eine "Demonstration der Solidarität" mit 
den Migranten. Welche "Solidarität" kann es geben, wenn eine halbe Million Menschen von der italienischen 
Regierung gerettet wurden und das ganze Land entschlossen ist, seine Türen für ganz Nordafrika zu öffnen? 

Winston Churchill war überzeugt, dass das Mittelmeer der "weiche Untergrund"23 von Hitlers Europa war. Es ist 
jetzt der weiche Untergrund der europäischen Umwandlung in Eurabien geworden. 

Giulio Meotti, Kulturredaktor für Il Foglio, ist ein italienischer Journalist und Autor. 

 

 

 

                                                           
18 http://www.ilgiornale.it/news/politica/povera-italia-immigrato-costa-doppio-agente-1041114.html  
19 http://www.econopoly.ilsole24ore.com/2017/06/07/in-italia-quella-dei-migranti-ormai-e-unindustria-e-vale-oltre-4-miliardi/?refresh_ce=1  
20 http://www.corriere.it/spettacoli/16_marzo_07/migranti-renzi-portero-27-dvd-fuocoammare-consiglio-europeo-e8f1d986-e458-
11e5-9e78-e03cf324c1ba.shtml  
21 http://www.televisionando.it/articolo/lampedusa-la-fiction-rai-con-claudio-amendola-seconda-e-ultima-puntata/119359/  
22 http://www.lastampa.it/2017/05/20/edizioni/milano/in-marcia-contro-i-muri-a-milano-il-corteo-a-sostegno-dei-migranti-
REgS0YUzZIz74yPAlDpzFJ/pagina.html  
23 http://www.bbc.co.uk/programmes/b01ndj09  


